
Liebe Altleiter 
Es freut mich, euch die (möglicherweise) letzten Infos vor der diesjährigen GV 
euch mitzuteilen. 
Noch mehr freut es mich, dass kein Antrag eurerseits für die GV eingegangen 
ist, die 21-Tagesfrist ist nun abgelaufen und einer ruhigen GV steht nichts mehr 
im Wege. (Einzig Mövli und Adibä motzten in selbstbefriedigender Art und 
Weise über diese rechtlich legitime Regelung, einen anständig formulierten 
Antrag jedoch brachten sie aber nicht zustande.) 
Weniger gefreut hat mich die Tatsache, dass keine Leute für die Besetzung der 
einzelnen Ämter des Vorstandes vorgeschlagen wurden. Aber wir vom Vorstand 
dürfen ja auch vorschlagen: 
 
Joe und ich schlagen Adibä als neuen Säckelmeister (Kassier) vor 
Bitte nicht sofort den Kopf schütteln, wir meinen es sauernst...auch Adibä hat 
seine Qualitäten! ... wenn man lange genug (mehrere Jahrzehnte) danach sucht! 

• Schon im Zug nach Paris hat er bewiesen, dass er, wenn es darauf 
ankommt, sich für unser Wohl einsetzt, hatte er doch damals einem 
fremden, etwas angetrunkenen Westschweizer eine blutige Nase 
geschlagen. Seither heisst er ja auch: „The Iron Lauch“. 

• Er hat nicht nur schlagkräftige, sondern auch schlagfertige Qualitäten: 
Wie wir alle wissen, hat nur er den Schlüssel, um die unterste Schublade 
zu öffnen: Man stelle sich vor, Frau B. Stäheli (Frau B. Stäheli arbeitet für 
die Post und ist für das Altleiterkonto zuständig), diese Frau B. Stäheli 
also würde zum Beispiel unserem Adibä am Telefon mitteilen, dass es 
schon wieder eine Gebührenerhöhung per nächsten Monat geben werde. 
Das klänge dann in etwa so: „Jetzt loset sie aber emol guet zue, klar???, 
sie Syxyxyx!!! ...Und so wieso alles Axyxxyxy!!! xxyy xxxy!! xx! Die 
huere Poscht xyxxyxyxxxyxy! Und wenn i grad dra bi 
xyxyxxyyyxyyxyxx!!!!!! ... etc., etc., etc. (Ich übersetze nicht alles, hat es 
doch ab und zu Altleitermail-Lesende, die das nicht ertragen würden.) 

• Zu guter Letzt erquickt uns einfach die Vorstellung, wie unser Adibä mit 
gestochenem, ernsten Blick an der nächsten GV seinen Jahresbericht zum 
Besten geben wird, nach jedem 2. Satz „alles Arschlöcher“ lallend... 

 
Also, „Adibä, the new Säckelmeister“ 
 
 
Ich (Frisco) schlage Lupo als neuen Präsidenten vor 
Lupo hat sich ja für diese GV entschuldigt, wahrscheinlich bereitet er in aller 
Heimlichkeit das Fest vor, welches er geben wird, nachdem wir ihn zum 
Präsidenten gewählt haben. 



Zu den Gründen: 
1. Wahrscheinlich zwischen Rebstöcken gezeugt, im Barriquefass geboren 

und mit Blauburgunder getauft hat er die beste Voraussetzung, diesen Job 
in kreativer Art und Weise zu erfüllen! 

2. Die Tatsache, dass er das Recht studiert hatte, gibt ihm zudem die 
Seriosität und Souveränität, welche es braucht, um eine solche 
Rasselbande zu führen. 

3. ... müsst ihr Altleiter euch nie mehr mit Mails meinerseits auseinander 
setzen, welche mit strengen Worten gegenüber einzelnen von euch 
gespickt sind, in diesem Sinne 

 
„Lupo for Präsident!“ 
 
Zudem teile ich euch mit, dass wir unter dem Traktandum „Varia“ das Schicksal 
der „Aufrundkasse“ bereden werden. Die Tatsache ist: Sie ist voll, so voll, dass 
praktisch nix mehr reingeht. Was sollen wir nun tun? Ideen sind erwünscht. 
 
 
 
Herzlich grüsst 
 
Frisco (ergP, argP, hnmlP!, ehemaliger rechtswidrig gewählter Präsident, aktuell 
rechtens gewählter Präsident, hoffentlich nicht mehr lange Präsident!) 
 


